http://forum.musikding.de/yabbse/index.php?topic=6388.msg68323#msg68323
(Thema „Ampeg Sound modelieren“
„Also die Drainspannungen sind von Q1 - 4 : 11.34V ; 7.9V ; 6.5V ; 6.5V rein gehen 12.9V aus einem billigen Voltcraft Netzteil dahinter noch ein Spannungsregler in einer Pillendose mit einem LM317 und paar kondensatoren.

Als FETs hab ich MPF102 und 2N5457,  Q1 - MPF102, Q2 -2N5457, Q3 - MPF102, 
Q4 - 2N5457.

Geändert habe ich nichts ausser dass ich den 10n Kondensator in der Tone-Regelung gesockelt hab um flexibel zu sein.

Eingestellt hab ich das ganze grob mit dem Multimeter, danach aber auf jeden Fall das ganze nach Gehör nachregeln. Auf die 11.34 Volt wäre ich mit dem Multimeter nie gekommen, aber nur so klingt er...“
mit 4x J201:

http://forum.musikding.de/yabbse/index.php?topic=6388.msg68676#msg68676 
„… Der Gain-Regler wirkt zumindest sehr effektiv in Verbindung mit dem Master-Volumen. Man bekommt Sounds von clean und mittenbetont bis (für Bassverhältnisse) heftig verzerrt, bei ner Gitarre wäre das quasi Medium-Gain, also mehr als Crunch, aber noch lange kein Metal-Braten ...“

mit 4x J201:

http://forum.musikding.de/yabbse/index.php?topic=6261.msg67132#msg67132
(Thema „Flipster Report und Frage“)
„… Gestern habe ich mir den Flipster von ROG fertig gebastelt. Nach einige kleine Sachen sehe ich dieses als mein erstes richtiges Projekt. Und er tut's sogar..... Der Sound ist schon ganze Klasse muss ich sagen. Nach meinem Gefühl geht das sehr nahe an einen Röhrenpreamp. Von clean bis sehr verzerrt. Habe nur J201 benutzt, für den 470pf einen billigen Keramik Cap(wäre so ein teurer besser?). Die voltagen mit dem Trimmer die mir am besten gefallen bis jetzt: hinein 12v: Q1=4.1 Q2= 4.3 Q3=4.5 Q4=6.8. …“
